I. Was bewegt Kinder und Jugendliche?
Themen der Jugend:

Feiern, Spaß, Freunde, Anerkennung, Gemeinschaft, zusammen sein und nicht alleine.

Jugendliche sind engagiert, sind positioniert!!! Wunsch nach Effektivität ist auch da!!!

Schwierigkeit: Druck / weniger Zeit:




„Jugendliche werden bewegt“

Verzweckung


ausbrechen

körperlich / verbal





hohe Effektivität









hohe Zielstebigkeit









(brav und funktionieren)

· Jugendliche suchen einen Raum mit geistigem und körperlichem GEGEN-Programm zum Druck!!!


· Beziehung / Begleitung / Orientierung

II. Der Blick auf unsere Arbeit mit Kindern und Jugendlichen

Ausdifferenziertes Arbeiten mit der / den Zielgruppen.

Arbeiten an und in den Strukturen für und mit den Zielgruppen.
Professionalisierung

mittels Konzeptionsentwicklung und Netzwerkarbeit

Selbsterklärung und Erklärung der Strukturen

III. Zukunft: Perspektiven, Herausforderungen. Wo geht’s hin?

· Freizeiten-Arbeit (Beziehungsarbeit)

· Konfi-Arbeit

· Juleica

· Schule?

· Legitimation

· Rolle und Selbstverständnis

· Haltung

Schmetterlinge

· außerschulische Jugendbildung „als Kern“ nicht mehr benannt (Überschrift) 


· Haben wir die Kinder nach im Blick?


· Hat die Pfarrstellenbemessung vielleicht auch eine Instrumentalisierung des GMP-Dienstes zur Folge?
Wenn ja – wie können wir darauf reagieren?

